
 
 
Pressestelle 

Im Notfall- Wichtig für ALLE! 
Die Rettungsdienste empfehlen, die im Notfall zu kontaktierenden Personen wie nachfolgend aufgeführt, im 
Handy zu speichern- dieses Vorgehen soll weltweit praktiziert werden. 
 

  

(OSL) Ein wichtiger Hinweis, herausgegeben vom Roten Kreuz und den 
Rettungsorganisationen:  

Die RTW- und Ambulanzfahrer haben bemerkt, dass beim Verkehrsunfall die  

meisten Verwundeten ein Mobil-Telefon bei sich haben. Bei verletzten  

Personen, die nicht mehr ansprechbar sind, wissen die Einsatzkräfte aber  

nicht, wer aus den langen Adresslisten zu kontaktieren ist.  

Ambulanzfahrer und Notärzte haben also vorgeschlagen, dass jeder in sein  

Handy-Adressbuch, die im Notfall zu kontaktierende Person unter demselben  

Pseudo eingibt. Das international anerkannte Pseudo ist: ICE (= In Case  

of Emergency).  

Unter diesem Namen sollte man die Rufnummer der Person eintragen, welche  

im Notfall durch Polizei, Feuerwehr oder erste Hilfe anzurufen ist.    

Sind mehrere Personen zu kontaktieren, braucht man ICE1, ICE2, ICE3, 

usw.  

Leicht durchzuführen, kostet nichts, kann aber viel erreichen.    

 
    

Bitte diese Meldung unbedingt an alle 
Freunde und Bekannte weiterleiten, 
damit dieses Verfahren weltweit 

Anwendung finden wird!  

   

Mit freundlichen Grüßen  

Thomas Werle (BKA-SO11)  
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